
und breite Nutzung neuer Ergebnisse der Forschung und Entwicklung zu ent­
wickeln.

In den Kombinaten sind Maßnahmen zu treffen, das wissenschaftlich-techni­
sche Niveau des Rationalisierungsmittelbaus, insbesondere durch die Anwen­
dung der Mikroelektronik und den Einsatz von Industrierobotern, weiter zu er­
höhen. Damit ist. ein wirksamer Beitrag zum volkswirtschaftlichen Leistungsan­
stieg sowie für einen neuen Rationalisierungsschub zu leisten.

Die Investitionen sind auf die schnelle Fertigstellung der Vorhaben zu kon­
zentrieren, die 1985 produktionswirksam werden, sowie auf Investitionsvorhaben 
zur schnellen Überleitung bedeutender Ergebnisse aus Wissenschaft und Tech­
nik, zur Stärkung der eigenen Energie- und Rohstoffbasis und zur Sicherung 
einer modernen Produktionsstruktur.

Es ist eine höhere zeitliche Ausnutzung bei allen Arbeits- und Werkzeugma­
schinen und anderen Produktionsausrüstungen zu organisieren. Dabei sind die 
für die Schichtarbeit spezifisch erforderlichen Arbeits- und Lebensbedingungen 
und die hierfür, insbesondere auch für werktätige Mütter mit Kleinkindern, not­
wendigen Maßnahmen mit den örtlichen Staatsorganen abzustimmen und fest­
zulegen.

Die Rationalisierung der Produktions-, Transport- und Versorgungsprozesse 
sowie der Prozesse der Leitung und Planung ist noch stärker im Zusammenwir­
ken von vorbeugender Instandhaltung, leistungs- und qualitätssteigernden Ge­
neralreparaturen und Zuführung moderner Ausrüstungen bei Anwendung eines 
hohen Niveaus der Mikroelektronik, der Meß-, Steuer- und Regelungstechnik 
und der Robotertechnik zu organisieren, um diese Ressourcen mit höchstem 
volkswirtschaftlichem Nutzen wirksam zu machen.

6. Ausgehend von der Tatsache, daß sich die verschiedensten Erfordernisse 
unserer Wirtschaftspolitik in der Konsumgüterproduktion kreuzen, ist im Jahre 
1985 die Produktion hochwertiger Konsumgüter für das Inland und den Export wei­
ter zu steigern und damit das Angebot vor allem an industriellen Konsumgütem 
in hoher Qualität, guter Formgestaltung und Attraktivität entsprechend dem Be­
darf der Bevölkerung und der Weltmärkte zu verbessern. Bei der Produktion 
technischer Konsumgüter und modischer Erzeugnisse, deren Sortiment in kur­
zer Zeit umschlägt, sind Erneuerungsraten von mindestens 30 Prozent zu errei­
chen.

In jedem Kombinat und in jedem Betrieb, besonders der produktionsmittelherstellen- 
den Industrie, ist 1985 ein größerer Beitrag für die steigende Produktion von 
Konsumgütern in guter Qualität, mit höherem Gebrauchswert sowie längerer 
Lebensdauer zu leisten. Dabei haben die Ministerien und die Kombinate ihre 
Verantwortung wahrzunehmen, die Möglichkeiten der produktionsmittelherstel- 
lenden Betriebe für die Produktion solcher Konsumgüter zu nutzen, die volks­
wirtschaftlich spürbar ins Gewicht fallen und mit denen die großen wissen-
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